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Brand vom Carport und Lagerhalle

Genthin, Mützelstraße, 05.02.2023, 05:22 Uhr

Feuerwehr und Polizei sind am Sonntagmorgen zu einem Brand in Genthin, Mützelstraße ausgerückt. Ein Caport stand im
Vollbrand und brannte gänzlich nieder. Eine daneben befindliche Lagerhalle ist durch den Brand stark beschädigt. Die
Feuerwehren Genthin, Altenplatow, Mützel und Parchen waren mit acht Fahrzeugen und 36 Kameraden vor Ort.  Die
vorläufige Schadenshöhe ist im oberen fünfstelligen Bereich. Von der Polizei wurde der Brandort beschlagnahmt. Es wurden
Spuren gesichert, eine Strafanzeige aufgenommen und die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen übernommen.

 

Verkehrsunfall mit Reh

Burg, OT Ihleburg, Kreisstraße 1208, 06.02.2023, 01:14 Uhr

Unglücklich verlief die Nacht für einen 30-jährige Fahrzeugführer aus Burg. Als dieser die Kreisstraße 1208 mit seinem
Fahrzeug aus Ihleburg kommend in Richtung Parchau befuhr, kreuzte plötzlich ein Reh die Fahrbahn. Trotz eingeleiteter
Gefahrenbremsung konnte ein Zusammenstoß nicht mehr verhindert werden. Am Fahrzeug entstand Schachaden. Das Reh
verendete an der Unfallstelle.

 

In eigener Sache

Aktionstag „Einbruchschutz “

Am 07.02.2022 von 10:00 bis 14:00 Uhr findet in Genthin auf dem Marktplatz ein von der Polizei inszenierter Aktionstag rund



um das Thema „Einbruchschutz“ statt. Im und am Präventionsmobil des LKA Sachsen – Anhalt besteht die Möglichkeit, sich
über einen effektiven mechanischen und elektronischen Einbruchschutz beraten zu lassen. Im Weiteren werden auch Fragen
zum Opferschutz und allgemeinen polizeilichen und ordnungsrechtlichen Angelegenheiten von den Spezialisten des
Landeskriminalamtes und den Beamten des Polizeireviers Jerichower Land beantwortet.

 

Im Auftrag

PHM Eismann
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